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8. Jahrgang Nr.l4. 6 kipril 1922

Schweizer-Schule
Wochenblatt der katholischen Schulvereinigungen der Schweiz.

ver „pädagogischen Blätter" 29. Jahrgang.

Sür die
Schristleitung des Wochenblattes:
I. Troxler. Prof.. Luzern, «illenstr. 14

21.66 Telephon 21.66

Beilagen M 5chloeizer-5chllle:

volkrfchnle — Mittelschule
vie Lehrerin

Druck und Bersand durch die Geschäftsstelle
Eberle » Rickenbach, Einsiedeln

Jnseratrnannahmr: Publicitas Luzern
Schweizerische Annoncen-Expeditton Altien-«eselltchaft

Jahrespreis Fr. 10. bei der Post bestellt Fr. 10.20
»Check IX o.is?) »Ausland PortozuschlaO. JnsertionSpreiS: IS Rp. per mm Ispaltig.

Inhalt: Einführungskurs für männliche Berufsberatung und Lehrlingssürsorge. — Lachen. — Herr
„H. Stettbacher" und Herr „Spektator". — .Der Lanksee" in meiner Jnnerrhoder Schule. —
Schulnachrichten. — Krankenkasse. — Bücherschau. — Lehrerzimmer. — Inserate.

Beilage: Volksschule Nr. 7.

Einsührungskurs
sür männliche Berufsberatung und Lehrlingssürsorge.

veranstaltet vom Katholischen Lehrerverein der Schweiz
unter dem Protektorate des Schweiz, kathol. Volksvereins.
Mittwoch und Donnerstag, den 26. und 27. April 1922

im Großratssaale in Luzern.

Eine der vornehmsten Aufgaben des kath.
Lehrervereins der Schweiz bildet die Sorge
um die Jugend, sowohl während der Schul-
zeit, wie besonders auch im nachschulpflich-
tigen Alter. Dieser Aufgabe folgend und
der Forderung der Zeit entsprechend, wen-
den wir heute unsere Aufmerksamkeit der
Berufsberatung und der Lehrlingsfürsorge
zu. Es ist wahrlich nicht mehr zu früh,
wenn auch von katholischer Seite in
dieser Sache etwas getan wird.

An unserer Delegiertenversammlung in
Freiburg gab uns Hr. Stadtrat Dr. jur.
A. Hättenschwiller in seinem Vortrag über
„Berufsberatung durch den Lehrer" eine
erste wertvolle Anleitung zur Lösung dieser
wichtigen Aufgabe. Bei dem Anlasse wurde
dann beschlossen, in Verbindung mit den
andern an der Jugendfürsorge beteiligten
katholischen Verbände, im Frühjahr 11122
einen Einführungskurs für männ-
liche Berufsberatung zu veranstalten.

Der Leitende Ausschuß des kath. Lehrer-

Vereins nahm Fühlung mit der Zentralstelle
des Schweiz, kathol. Volksvereins und mit
der Leitung des kathol. Erziehungsvereins.
Dieser Zusammenarbeit und dem Entgegen-
kommen der HH. Referenten verdanken wir
das nachstehende reichhaltige und ge-
diegene Kursprogramm. Wir erlauben
uns dazu noch einige Bemerkungen.

Da der Kurs in erster Linie für Geist-
liche und Lehrer berechnet ist, so wurde
er auf eine Zeit angesetzt, in der diese Kreise
am ehesten teilnehmen können, d. h. auf
die letzte Woche April, wo der Kommu-
nionunterricht zu Ende ist und das neue
Schuljahr noch nicht anfängt. Der Kurs
beginnt Mittwoch, den 26. April, vor-
mittags 11 Uhr und schliesst Donners-
tag, den 27. April, kurz nach 1 Uhr
nachmittags. Die Teilnehmer brauchen
also nur einmal am Kursort zu übernachten.

Auch die innere Anordnung des Pro-
gramms ist praktisch. Eine Reihe von Vor-
trägen wird uns bekannt machen mit dem
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